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Uns-dein Staate. 

· Die zwei zu Tal-le Rock bestehen- 
den Ziegeleien haben sich konsolidirt. 

« Anfangs der Woche gab es irn nörd- 
lichen Theil von Nebraska Schneefall. 

« Jn Sution und Umgegend trieben 
Einbrecher und Strolche ihr Unwesen 

l und wurden mehrere Verhaftungen vor- 

genommen. 
« Gouverneiir Mickey hat Morrig 

Hidy, welcher letztes Jahr zu 2 Jahren 
Zuchthaiis verurtheilt wurde, degnadigt. 
Dido rvar in Scotto Bliiss Counto we- 

-«gen Fälichung verurtheilt worden. 
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« Bei Jreinont lollidirten vor einigen 
Tagen zivei Bieyrlisten, Ben Olsen und 
Clarence West, als sie in voller Fahrt 
waren. West trug einen Schädeibriich 
daoon und Lilien andere erhebliche, je- 
doch nicht io gefährliche Verledungen 
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Cx « Jin Burlington Hotel zu Ravenna 
? » Ah letzten Freitag iiii Batenient Feuer Wus, das ziemliche Fortschritte machte, 

doch proniptes Einschreiten der Feuer- 
wehr rettete das Gebäude, wenn auch 
tchon dedeutender Schaden angerichtet 
war. 

O Eine Wette um 81.00 gewann Je- 
s mand lehthin zii Colvu, indem er oier 

Duyend Eier in 25 Minuten aß. Die 
Eet waren weichgekocht und wogen 6 

I Pfund irr der Sehnt-, Der Ess» hatt-L 

augenscheinlich keine Beschwerden nach 
dieser Mahlzeit. 

« 

« Die Stadt Omaba ist von Helen 
Spott-tr- mn ot(o,400 Schar-messen 
verklagt worden wegen Verleyungen die 
sie durch einen Fall in ein Loch des Bür- 
gersteigs davontrag. Der Unfall gr- 
ichab am 12. Dezember Wust and tout 

sie monatelang bettlägerig« 
· Wer genaue Auskunft über irgend 

ein Stück Land oder ionftiges Grund- 
Otgentbutn in Nebraska, Kante-, Mii- 
loari, Oklahoma, Colorodo oder den 
Dakotas wünscht, der wende sich — in 
Deutsch oder Engliich —- an 

E k n st n üh t, 
Beatrice, Neb. 

. Ein zwei Jahre altes Kind von W. 
Baldroin zu Fremont erlangte etne Filu- 
iche Carboliaure oon einem Wanddrett 
und trank davon. Die Mutter, welche 
in einein Nebenzinnner mar, hörte dann 
das Geschrei, fah sofort was passirt war 

und erlangte fogleich arztliche Hülle 
Das Kind kommt mit dent Leben davon, 
ist aber ftarl verbrannt. 

« Die Ornaba Straßendabn ist von 

Ltllian Aibtey urn t20,000 Schar-ener- 
ioh verklagt worden wegen dem Verluit 
eines Fuße-. Sie wurde am U. Juli 
an ltzter und Castellare Straße oon 

einer Car getroffen and ntedergeworien. 
Zuerst wurde ihr die zerfe eines Fußes 
atnputirt, doch später der ganze Fuß et- 
wa fünf Zoll über dem Fußgelenl. 

« Die Bank zu Plymouth wurde am 

Sonntag Morgen von Cinbrechern heim- 
gesucht nnd versuchten sie, das Gewölbe 
mittels Dynamit zu sprengen, toaren 

aber nicht erfolgreich. Es gab ein Loch 
in den Fußboden, ein zerbrochenes Fen- 
ster nnd eine oerdorbene Gewölbetbür. 
Ilion verfolgte die Spur der Verbrecher 
sit Blutbanden, doch verlor rnan sie 
siedet-. 

« Das oon der Cadaby Packing Co. 
IOIC III III-III stfssshss Elsas-Ia Ist-»Ist l 

in Viertel « Vorteil verpackt, von denen 
en 535 in eine Cur gehen. Ein Theil 
ist in halb-Bettels, wovon eine Cur rq 

950 hätt. Der Transport geht iisper 
die Ovrlingion nach Taeomm Nach 

seiden Daer es von da aus geht« ist 
eheitriniß. 
« Der Konduite-n Thsries Breiva 

welcher an der « de- M. Bahn zwischen 
Crestrn und quhn irn FrachtdOenst 
ist-, verungiiickte iesthim indem er un- 

ter die Waggons fiel und wurde er noch 
Wiss-much gebracht. Sein Besinden 
Ist si, daß er inzwischen schon gestor- 
Ieitist. Seine »Frau kam sofort von 

Ecesisn, Jo» nach Plattsntouth und 
nah-et die Leise mit sich. 

« Zu Fort Trick bei Drnaha wurde 
der altgediente Thesdor Neiiion, der he- 
reits seit 20 Jahren Onkel Sankt Rock 
trug, letzte Woche zum Quartiecmeisters 
Serseqnt befördert und sreute er sich 
nlliskkch. Dus Ereigniß wurde denn 
such ordentlich gefeiert und mit eine-n 
ziemliche-I «Schwipi« zog er sich dann 
nich seinem Zimmer zurück Ein paa- 
Stunden später fand man ihn tobt un- 

» ter seinem Fenster, aus dem er gestürzt 
seh mußte und hatte er M Genick e- 

ssecher. Dis tm eine sur e stets-h 
M Weh start er Euklid 

« Westlich von Meadosv Grooe wur- 
den Thomas B. Uhers und Frau, alte 
Ansiedler von Madison County, oon 
einem Zuge der Northweftern Bahn ge- 
trossen und Beide getödtet. Die Kör- 
per raten bös zugerichtet. Das Ehe- 
paar hinterläßt fünf Kinder-. 

F Der Präsident der Auditorlsmi 
Company in Omaha, F. A. Rath, hat 
Beschwerde erhoben gegen die Einschäv- 
ung des Auditoriums. Steuerkomissar 
Fleming hat den Werth des Gradstilcks 
auf 856,.000 und des Gebäudes auf 
I175,000 eingelchllht, also im Ganzen 
t181,000. 

« Ein gewisser Chapln, welcher Sein- 
ard County verklagt hatte um einen 
Theil der Strofgelder zu erhalten, wel- 
che zwei Bürger oon Beaoer Crossing 
wegen Verkaqu geistiger Getränke ohne 
Lizeng bezahlt hatten, gab Richter Good 
ein Urtheil gegen Chapin ab und erhält 
er also von den Geldern nichts. 

« Weftlich oon Sucton sprang Wil- 
liam Mangen oo einer Brücke-, fiel mit 
dem Kopf auf einen Stein und war todt. 
Man sagt, daß, als er über die Brücke 
ging, gerade ein Zug gekommen fei und 
er das Ende der Brücke oor dein Zuge 
nicht mehr habe erreichen können, wes- 

halb er heruntergesprnngen fei. Uns 
kommt das jedoch nicht glnubwürdig vor, 
da die betr. Brücke mir Ast Faß lmm ist 

und möchten wir Den sehen, der aufusols 
cher kurzen Brücke einen Zug nicht ver- 

meiden kann. Mangan war 40 Jahre 
alt, unverheirathei und ein Schwager 
oon John Moran zu Simon. 

« Der in Qmaha an 713 südl. 27. 
Straße wohnhaste Frank Lee scheint ein 
nettes Subjekt zu sein. Er hat Frau 
und it Kinder, wovon das älteste 13 
Jahre alt ist· Nicht nur« daß er sich 
von Frau und Kindern ernähren läßt, 
sondern oertrinlt ei auch noch jeden Cent 
den er ergattern kann itnd wenn er dann 
in oiehisch trunkenein Zustande nach 
Hause kommt, macht er Kraaiail und be- 
droht die Familie. Eine Anzahl Male 
wurde er in lehter Zeit arretirt, doch 
seine Frau weigerte sich immer, gegen 
ihn auszusageii, bis schließlich doch, als 
er ihr Leben mit einem Revoloer bedroh- 
te, ihre Geduld riß und sie gegen ihn 
aussagte, woran-s er aus tm Tage iniss 
Tountygeiängniß gesteckt wurde. Nun 
aber hat die Frau große Ingfi, daß ei· 

sie und die ganze Familie umbringen 
wird, wenn et wieder herauskommt. 

· Um den Farnierri Unterricht in der 
Auswahl oon Saatkorn und Erhöhung 
des Korneitrages zu geben, wird die B. 
ä- M. Bahn unter Leitung oon Win. H. 
Mauß, Industrie -Koinissär der Bahn, 
einen Ertrazug, bestehend aus iüni 
Waggons, über das B. G M. System 
gehen lassen und wird derselae eine wan- 

dernde Schuletetn Erperte der Uni- 
oersitiiien und Verfachssiationen von Nr- 
braska, sowie auih Jowm Missouri und 

Illinois werden die Lehrer sein. T r 

Zug verläßt Lincoln am Mittwoch Mai- ! 
gen den U. Dezember. An jedem Platz; 
wird 30 — 40 Minuten angehalten una’ 
die Jnstruktianeii dauern von Auto bis» 
sxco Uhr Abends. An allen Plätzen 
iao angehalten wird macht man es vor-» 

her bekannt. Dr. Mauß sagt, »Es ist 
unmöglich silr alle Farrner, nach dein 
»Ucllcgc" ja lslllcllcll llllll IV Illlcscll 
wie das College zu ben Faetnern « Es 
ist gewiß etne höchst originelle Jber. 

Its sehen morden-ei Opfer-, 
wie witb die Straßen entlang tennenb, bte 
Ante-lieu aui die Straße ichtenbetnb, und 

unberte von anderen Ut: stillen sind täglich 
tfeetgntssr. Es steht einen Jedem wohl an 
eine zuoectätsi e Salbe bei bei Hand tu ho- 
ben und ba iZ keine to gut wie Damens 
Arntka Salbe Beanbi tvie öchnittivnnbeih 
Schwören, Etzems unb Hämonhoiben wet 

then schnell unter feiner tåtiitigenden Wit- 
kuns. Ase in Buchbeit’i Apotheke. 

sehr Itevetge Cecina-seinem 
für sie seidnaststeieetsse 

nach allen Punkten an bee Nickel Plate 
Bahn zwischen Chicaga unb Bussala 
Etcutstonsbillets zum Verkan am R , 

Od» W. unb st. Dezember 1904 und 
t. tinb I. Januar 1905, gültig füt- Rück- 
keiie bis 4. Januar 1905. Drei Tru- 
Etpießzüge täglich. Keine Ettkaraten 
berechnet aui irgend einem Zug. Eben- 
falls niebrigste Reiten unb kürzeste Linie 
nach Clevelanb, Bussalo, Nein York, 
Besten und allen östlichen Punkten. Mo- 
dekne Schlat- nnb Speisen-agen. Indi- 
viduelle Clubtnnhlzeitem knngieenb im 
Pteis von 35c bis 01.00, seivitt in ben 
Seine-nagen bet- Ntckel Mate; ebenfalls 
Bedienung n ta carte. teitle Züge gehen 
ab von bec ka Stille St. Statisti, Chi- 
csga. City Zielet Offtce, Chscago, Jll» 
ltt Adams St. unb Aubitorittm Untier 
Jst- nähete Einzelheiten schreibt an Jabn 

calahay Sonntage-in 113 Ibatns 
t., Ztsm sm. 

« Der Former Georg Frihen dei 
Beatrice hatte ein »Nunaway,« wurde 
vom Wagen geschleudert und trug solche 
Verletzungen davon daß er starb. Er 
war 29 Jahre alt und hinterläßt Frau 
und ein Kind. 

« Die Umgegend von Ansley wird in 
letzter Zeit von Viehdieden unsicher ge- 
macht. Lehthin bemerkte Geo. Partei-, 
der eine kleine Rauch hat, daß ihm 25 
Stück Vieh fehlten. Er spürte nach 
und fand, daß das Vieh nach Litchsield 
gebracht, dort verladen und nach Süd- 
Omaha verfandt worden war. Nur ein 
Kalb war in Litchsield zurückgelassen 
worden. Die Former N. Crawford 
und ChristJenlen, einige Meilen non 

Ansley, wurden um 81 Stück Vieh be- 
ftahlen. Wegen letzteren Diebstahls 
wurden drei Männer, John Chandler, 
M. T Hoffmann und R. For arretirt, 
deren Vorverhör am 12. d. M stattsin- 
den soll- 

· Jm Bundesgericht zu Qmaha spro- 
chen die Geichworenen Agnes Frszell 
It7,500 Schadeneriah zu gegen Joseph 
Cullen Root, den Sovereign Cornmam 
der der Wcodmen of the World und 
Sam G. Smyth, Redakteur des ofsirieb 
len Organs der Woodmen, der »Tro- 
ings. « Die lKlage war wegenVerläun1- 
dung begonnen worden. Die ,,Tiding6« 
botte einen Artikel pudlitirtaug einer 
Ins-l III-still III-! stiften-I nnd senin 

einen Cotnmentar dazu gemacht worin 
die Worte »Grabschänder,« »Vanbalis- 
neu-« u. s. w. notkanten. Die gan e 

Geschichte kam davon her, daß das La- 
ger der »Woodmen« in Fort Smith in 
zwei Faktionen getheilt war, wovon jede 
ans dem Grab eines verstorbenen Mit- 
gliedes ein Monument errichten wollte. 
Fil. FrizeiL die Klagerin, war Mitglied 
des Ordefib. Es war ein hartnäckig 
gefochtener Prozeß. 

« Die »Hessensiiege,« welche in unse- 
rem Staate bereits stark verbreitet ist, 
hat schon großen Schaden am Winter- 
weizett angerichtet und der im Frühjahr 
noch zu erwartende Schaden wird jeden- 
falls auch groß sein. Dies haupksächlich 
dem Weizen, aber auch Roggen und 
Gerste so ungernein verderbliche Insekt 
ist bereits fast über die ganze südliche 
Hälfte von Nebraska verbreitet, nördlich 
bis zum Platte nnd von der Ottgrenze 
bis nach Ned Wille-w Contrib- Am 
schlimmsten oon der Pest betroffen sind 
die Counties Ftllmore, York, Sen-ord, 
Clay und Saline, dann folgen Richard- 
son, Lanraster, Gage, Thayer und Jes. 
ferson, doch alle Caunties südlich oorn 

Platte dig nach Red Willotv sind betrof« 
fen nnd auch schon in verschiedenen Ge- 
genden nördlich vom Platte werden Be- 
schwerden über das Insekt laut. Nach 
kürzlichen Berichte-n soll der an den sitzt- 
gen Saaten im Staat angerichtete Scha 
den sich bereits aus«-) Millionen Dollarg 
belaufen 

« Der Freitnaurerteinpel zu Freisinnt, 
eins der größten Gelände dort, wurde 
durch Feuer sehr stark beichäbiqt und ist 
nur noch eine Jiuine Der Brand war 

ain Samstag Momen und wurde zuerst 
von Fred Jhlenseldt, dem Janitor im 
Tribunes Gebäude, um etwa J Uhr ge- 
sehen und fand er und mehrere Polizi 
d ----- s -sI-.- Q--ka-—- Ist-» .s- I- ----- 
»e» -..- »e» »...».... mag-, »Hu-- 

»dringen. Es wurde sofort Alarin gege- 
den, dvch dauerte es 20 Minuten, dig 
dieUlarcnpseise ertönte und konnte solglich. 
dann erst die Feuern-ehe erscheinen, alos 
das Feuer schon bedeutende Fortschrittes 
gemacht hatte. Der Schaden am Ge-- 
däude ist etwa Ql2,000 nnd die Frei-i 
maurer.Loge, sowie andere Logen die sich 

» 

dort versammelten, verlieren bedeutend 
an persönlichem Eigenthum. Sonst hat-! 
ten noch folgende Geschäftsleute im Ge-l 
bäude Verluste: Ed. Hein, Cigarrenlass 
den; O. D. Harnis, Kegelbahn; J. M. s 
Royer, Komissivnshaus; Couriright et 
Sidner, Advvkaten Diese Woche sollte 
gerade die große »Fair« der Freirnanrer 
stattfinden und hatten diese, sowie der 
Dekorateur D. G. Gumpert, viele Sa- 
chen in der Halle, die gar nicht versichert 
sparen, während der andere Schaden 
zum größten Theil versichert ist Der 
Turnoerein dot den Fieirnaurern die 
Turnhalle stir Abhaltung ihrer Jair an, 
welches Anerbieten angenommen wurde. 

E i n Einwohner von Indiana, Pa» 
Edtvard Rom mit Namen, hat eine Er- 

isindung gemacht, infolge welcher, wenn 

Hsie eingeführt, der »Dispatcher« eik-er. 
sEisendahndivition mit dein Lokomotiv-» 
ssührer in telephonischer Verbindung ist. 

) Jünsuncreißig Catladungn 
Neu-, die größte se von dort gemachte 
Einzel -Sendung, gingen letzte Woche 
von Beaumont, Texas, nach Kansas 
Ein-, von wo aus die weitere Verthei- 
lung stattsindet nach Städte-i im Osten 
nnd Norden. 

ÆJM 
oRAND lsLAND NE- 

Grand Jsland 
Weibnachts-Laden 

13 Shoppiugtage bis Weihnachten! 
Fall-J Eie in Bezna anf die oon Jlnten zn niachenden Jesttagsgefchenke noch keine Auswhl 

aetroffen, dann ist es liier rzn bald ;3ei1. ES ist belanaloø ioelcln»r!1(ridac3oon Ihnen beabsichtigte 
Gejiliknk fein foll, Sie werden die liiezr n aeeiqneten Sachen filjon finden, wenn Sie zu uns kom 
inen nnd sich innfelfeik 

Jetzt aefanfte Gef cl) inkc ioe«»,idin falls geioiinsllt, lner behalten nnd aufgehoben bis abge 
holt, oder abaeliefe,rt wenn dieZ vor raezoqei , sobald fie gebraucht ioe»rdin sollen. 

Geschenke, welche nacli ancsioiirtsz nehm-, nnrden fiiri die Beförderung per Post oder Eipreß 
kostenlogs verpackt. 

Und micdenim ist W Laden das Land der 
Spicliacheu. 

Und- ivelch eii Anblick iiii die Ilciiidei Mehr Epielfachen adii eine qiönere Mannigfallizkeii wurden niemals 
gezeigt- US giebt da Unmbalrunq füi die aanz kleinen ,Fei1ei,fiii tin niiltleien Schlageg, sowie auch für die Gro- 
ßen nnd zwar in ieichitei Füll« Kommt Lille non fehl bixs U» :.l)nachlen 

----i;--· IF J 

« Als der Apotheker Carl Spielrnann 
en Simon am Samstag Abend um 6 

Uhr wie gewöhnlich nach Hause karn, 
fand er Alles dunkel, nur der Ofen warf 
etwas Licht, wobei der Hausherr jedoch 
einen Räuber bemerkte, welcher dabei 
war, allerlei Gegenstände zusammenzu- 
packen nin sie fortinichleppen Er packte 
den Kerl und gab’g eine ziemliche Bal- 
gerei, während welcher es dein Banditen 
auch gelang, einen Schuß auf Spiel- 
inann ndzuieuern, ohne jedoch zutreffen 
Schließlich kam er los nnd riß aus 

Später machte sich eine Anzahl Bürger 
aui die Sache nnd im Schulhauie von 

District 1 nahm man drei Kerle fest. die 
sich dort einqnarlirt hatten. Die Frau 
oon Spielmann hatte, gerade ehe ihr 
Gaiie kam, auf ein paar Augenblicke das 
Hing verlassen nin en einer Nachbarin 
zu gehen nnd hatte sie die Thür nicht 
verschlossen. 

« In Rearney giebt’S jedt heillnsen 
Spaß Die Stadt ist ohne Stadiraih, 
indem fünf der acht Nölbe ihre Nefianax 
tson eingereicht haben Ursache ist: Le- 
qnng eines Fußbodens in dersstadthallel 
De Halle wird nämlich als Tanzhalle 
benuht und vermiethet, da es die einiige 
qnte Halle in der Stadt für solchen 
Zweck ist« Nun ist aber der Fußboden 
seit einiger Zeit sehr schlecht geworden 
nnd der Stadtrath beschloß, einen neuen 

tu legen, wogegen aber der Mayor fein 
Veto einlegte. Das Veto wurde jedoch 
ooin Stadtrath mit der nöthigen Majo- 
rität überstimmt und annoncirte man 

für Angeln-te für die Arbeit. Nun wurde 
von Richter Hostetter ein Einhaltgbefehl 
erwirkt, welche Mayor und Stadtrath 
untersagt, einen Faßt-o en legen zu las- 
sen und hierauf nun haben fünf der 
Stadtkäthe resignirt. Wahrscheinlic- 
ivird Kearney bis zur nächsten Stadt- 
wahl ohne Stadtrath fein, denn bei Va- 
tanzen kann zwar der Mnyor Jemand 
ernennen, der aber von der Mehrheit 
ies Councits bestätigt werben muß. Da 
nun aber nach Resignation der fünf 
Mann der Council kein Quoruni hat, 
kann gar nichts gethan wirken. Daß 
dieser Kuddelcnurdel vielen Leuten gro- 
ßen Spaß macht, ift klar. ’s ist aber 
auch rein lächerlich und die Kearneyiten 
erinnern sehr an dte Schilf-bürger- 

drohe-se Nevolutiom 
lsan sicheres Zeichen einer hemnnahenden 

Renolte und bevenlltchen Ausruhts in Ihrem 
System ist Nervosllät, Schlaflosigkeu odel 
Mngenumcehrungen Elecmc Villers min 
die amkühteuichen Elemente bald entfernen. 
tsk verfehlt niemals den Magen zu stärken, 
du« Jucan und den Elnblgang Fu reguliken, 
du- rcbel Fu nnnullren nnd das Blut zu rei- 
nigen. Für hetnnlekgekommeue Systeme lsl 
er besonders vortheclhail nnd alle die kleme: 

seen Uebel die sich dann einflellcn, weichen fel- 
net durchgreifenden Essettivltät Electric 
Bitter- koltet nuk50c, und die werden zurück- 
etsiatlet wenn er nicht volleåufnevenheit ge- 
währt. Gnaden-r von s. Buchhny dem 
speiset-. 

F— 

« Jn der Schadenertatzklage der Frau 
Flavia Watte-S gegen die Stadt Dinaha 
erhielt die Klägerin 82,500 zugespro- 
chen. Sie hatte für 85000 geklagt we- 

gen des Todes ihres Gatten. Derselbe 
war von Dem Viadukt der llten Straße, 
ein dein Leavenworth St. Aufgang abge- 
stürzt. 

C a n a d a beabsichtigt ein ungeheu- 
reS Unternehmen und zwar noch einen 
Eisenbahnbau vom atlaniifchen Ocean 
zum Pacistr, was ein riesiges Terrain 
der Ansiedlung eröffnen wird. 

D i e Great Northern und Norihern 
Pacific Bahnen beabsichtigen, die Waf- 
ferfälle in den Rocky Maiinming sich 
dienstbar zu machen und ihre Züge durch 
elektrische Motoren zu bewegen, was 
eine große Knhtenersparniß bedeutet. 

II Itf dat- ’IIIfI-«IIIH-·fss en ins-n End-II 

gad’s gestern einen ungeheuren mach 
und ein solches Fallen der Preise wie eS 

nicht der Fall war seit der großen Not-,- 
theinPacisic Banik am it. Mai Mul. Es 
begann mit Amalgamated Kupfer, dann 
kamen United States Stahtaktien an 

die Reihe und der Gesammi - Preisfall 
an diesen war etwa IR0,000,000. An- 
dere Sekuritiiten gingen natürlich auch 
mit herunter, u. A. Union Pacisie, 
Southern Pacisic, Anierican Zucker, Ta- 
back, Brooklyn Transit, Colorado Fuel, 
St. Paul, Michigan Central, Missouri 
Paeisic, Tennessee Coal cis Jron. Der 
Krach ist ein ungeheuren 

Der achtundsünszigste Congreß der 
Ber. Staaten ist also nun wieder in Sid- 
ung. Etwas Besonderes wird jeden- 
falls nicht gethan werden und die Haupt- 
arbeit wird darin bestehen, die nöthigen 
(und unnöthigen) Geldbewilligungen zu 
machen. Man munkelt schon wieder da- 
von, daß es in nächster Zeit nöthig sei, 
die Jnlandsteuern wieder zu erhöhen, 
tsm mehr Einnahmen zu erhalten, denn 
mit den jetzt schon unerhört hohen 
Steuern kommt man nicht mehr aus« 
Man sollte es einmal rnit ein bischen 
Luststeuer versuchen, das ist ungefähr 
noch der einzige Artikel der nicht ver- 

steuert ist. Wenn man z. B. von jeder 
Person im Lande, Jung oder alt, eine 
Steuer von fünf Dollars erheben würde 
für das Recht, Luft schnappen zu dür- 
fen, so gäbe das schon etwa vierhundert 
Millionen Dollari und da tsit könnte 
man ja schon wieder ein paar Monate 
wirthsrhaftem Sollten etwa unsere 
paar Millionäre gegen Bezahlung der 
fiinf Dollars kicken, fo könnte man ihnen 
ja zur Besänftignng ein paar fette Brot- 
ken in Gestalt irgendwelcher Stil-ven- 
tion hinweisen damit sie still sind und 
das »Pöbel,« genannt Volk, wird ja die 

paar Dollars wohl ohne Murren bezah- 
sletr. Es ist’s ja gewohnt und will nichts 
Anderes als «gerupft« zu werden. 

Ltncocn und Umgegend. 

1.Rev W. K. Williams, Kaplan des 
Staatszuchthaufes, hat von feinem Po- 
sten retignirt und hat der GouveIneuk 
P C Johaan von Tecumseh an seiner 
Stelle ernannt. 

m: Die Prämie-stiften für die hier am 

Finuar beginnende und fünf Tage 
dauernde Geflügelausstelluna sind aus- 
geschickt worden. Die ausgesetzten Prä- 
mien belaufen sich auf 81600. 

» I Jm Alter von 71 Jahren starb am 
! Dienstag Frau Katharina Eies-, in der 
JWohnung des letzteren an 346 (5 Stra- 
jße Das Begiäbniß fand Mittwoch 
Ueuchmittag auf dem Wyuka Friedhof 
I statt. 

i : Jnfolge der tsrplnsion einer Lampe 
Jtrng am Sonntag Morgen FU. Lena 
Kosban schwere Brandwunden davon. 
Frau Kogbau und eine Nachbarsfrau 
txt-ih-» hi- Is.«---..h«... uns--- --2 ank- 
.-.,..·,-.» s-- s.«»--·--»·- »was-ne up- »was- 

chens. 

: Es heißt, daß die Missouri Pacific 
Bahn jetzt versprochen hat, die 24fte 
Straße über ihre Geleise zu öffnen und 
passirbar zu machen, was sehr wünschens- 
rverth ist und hoffentlich auch in Bäche 
geschieht. 

I Am Montag wurde Andrew Willis 
.ams unter der Anklage, von der B. ö- 
M. Bahn Kohlen gestohlen zu haben, 
oerhaftet. Er hatte zur Zeit einen Sack 
mit Kohlen. Richter Cosgrave verur- 

theilte ihn Dienitag zur Zahlung von 
85.00 und Kosten. 

I Durch die fensationellen Illustra- 
tionen und schrecklichen Mordgeschichten 
im Chicago Ametican scheint Frl. Bessie 
Lind wahnsinnig geworden zu fein und 
mußte sie in Gewahrfam genommen wer- 

Iden. Sie phantasirt fortwährend von 
der schrecklichen Mordgeschichtr. 
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Hat-denkst Art Studiu. 
L 1029 c Straße, stumm Reb. 
I Gute Uubi11ct-Photographien, von 82 
bis sk5 Pu Dutzend. 

Little Ooal 35c biß 50e per Dutzend. 
Sprecht vor und überzeugt Euch, daß 

wir bie beste Arbeit in bek Stadt liefert. 


